
                                                                                                   

                                                                                                                   
 

 

 
                    Sonntag, 17. Mai 2026  
   

 
                          Foto von Bernd Giebeler 

 
Weit- und Fernsichten im Heckengäu 

- zwischen Weil der Stadt und Schafhausen - 
 

Treffpunkt:  10.15 Uhr Stadtbahnhaltestelle Degerloch, Zugang Epplestr., am Kiosk 

Abfahrt:  10.27 Uhr mit U 6 über Hauptbahnhof nach Feuerbach Bf 
   10.39 Uhr Zustieg am Hauptbahnhof in U6 nach Feuerbach Bf, an 10.49 Uhr  
   11.06 Uhr Gleis 1a, mit S 6 von Feuerbach nach Weil der Stadt 
   11:39 Uhr Ankunft in Weil der Stadt, Bahnhof 
Eigenregie:  Deutschlandticket, VVS-Gruppentages-Ticket 5 Pers., 4 Zonen, 22,30 € 

 
Start und  11.45 Uhr am Bahnhof Weil der Stadt 
Wanderstrecke:     Begleitet mit einigen Infos gehen wir durch das mittelalterliche Weil der Stadt 
   mit seinen Gassen und Plätzen, Brunnen, Stadtmauern, Kirchen und 
   Wehrtürme. Über den Mittelberg erreichen wir das Naturdenkmal    
             Predigtplatz. Über offene Felderlandschaft gelangen wir nach Schafhausen  
             und an der Würm entlang wieder nach Weil der Stadt. 

 
Gehzeit:   ca 4:45 Std. einschl. „kleiner Stadtbesichtigung“ , 13 km,  

 leichter Anstieg ca. 100 Hm, 50 % befestigte, 50 % Natur-Wege, 
     Wanderkarte W 227, Calw 
    Rucksackvesper und ausreichend Getränke nicht vergessen 

 
Schlußeinkehr:      ab 16.30 Uhr, Restaurant St. Augustinus am Rande der Altstadt 
Rückweg z. Bhf.:    ca. 1 km, 15 Min. 
 
Rückfahrt:    Alle 30 Min. (16:33 Uhr, 17:03 Uhr...) mit S 6 ab Bahnhof Weil der Stadt 
                                        Fahrplanänderungen möglich, wegen Baustelle in Feuerbach ! 
 
Führung:   Bernd und Christiane Giebeler, Petra Bacher 
Anmeldung:   E-Mail: bernd.giebeler@gmx.net, Tel. 0711/714803; Mobil 015903785491 

    bis 12. Mai 2026, auch angeben, ob Teilnahme an Schlußeinkehr! 
 

    Gäste sind herzlich willkommen. 
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